
Max Lorenz über 
den Holzhauser Bergen 
Aus Anlass des 26-jährigen Ju­ 
biläums des sagenumwobe­ 
nen Fußballspiels zwischen den 
BSV-Fußbalilegenden und der 
Uwe-Seele r- Trad itionsma n n­ 
schaft fand am 23. Mai ein Wie­ 
dersehensabend im Vereins­ 
heim des BSV Holzhausen statt. 
Das Spiel vom 28. Mai 1988 wur­ 
de seinerzeit von "Ata" Bens­ 
mann anlässlich des 50. Ge­ 
burtstages seines Bruders Wai­ 
ter Bensmann organisiert und 
von Robert Bussmann auf Video 
aufgenommen. Die Vorführung Max Lorenz und Walter Bens- 
dieses Films, in dem klangvolle mann. 

Namen wie Wolfgang Overrath, 
Helmut Rahn und natürlich Uwe 
Seeler vorkommen, gaben dem 
Abend eine tolle Atmosphäre. 
Nach dem Film hielt der Ex-Na- 

Gruppenfoto mit Max Lorenz. 

Die Caritas St. Antonius-Pflege GmbH 
in Bad Laer sucht zu sofort Unterstützung 
für ihr Team: 

Für die stationäre Pflege im St. Antonius-Haus: 
• Eine Pflegefachkraft in Teilzeit 
• Eine Pflegefachkraft für den Nachtdienst in Teilzeit 
• eine Betreuungskraft nach § 87b SGB XI in Teilzeit 
Für die Tagespflege: 
• Eine Pflegefachkraft in Teilzeit 
Für die ambulante Pflege: 
• Pflegefachkräfte in Teilzeit 

Wir bilden aus: 
Ab dem 1.9.2014 sind noch Ausbildungsplätze zum/zur 
staatlich anerkannten Altenpfleger/in in der ambulanten 
Pflege frei. 

Wenn Sie unser Team unterstützen möchten, freuen wir 
uns über Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
bis zum 30.6.2014 an: 

Caritas St. Antonius-Pfleqe GmbH 
t. Hd. Frau Steinkamp 
Antoniusstraße 15, 49196 Bad Laer 
Tel.: 05424/2349-0 

•• E-Mail: asteinkamp@antonius-remsede.de 
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tionalspieler Max Lorenz eine 
Laudatio und ließ dem BSV­ 
Holzhausen herzliche Grüße 
von Uwe Seeler ausrichten, der 
an dem Abend leider nicht teil­ 
nehmen konnte. Nachdem auch 
der Vorsitzender Dirk Niemey­ 
er einige Worte sprach, wurde 
in lockerer Atmosphäre in Erin- 

nerungen geschwelgt. Natür­ 
lich wurden die traditionellen 
Vereinslieder, insbesondere der 
Klassiker "Heiß über den Holz­ 
hauser Bergen" bis in den spä­ 
ten Abend gesungen. 
Dank der Initiative von "Ata" 
Bensmann wurde der Abend für 
alle Beteiligten ein Volltreffer. 

Zum 50. Zeichen gesetzt 
Zum Jubiläumsjahr 50 Jahre 
Heilig Geist Gemeinde Oese­ 
de wollten die Verbände und 
Gruppen ein Zeichen setzen. 
Deshalb entstand zum Patro­ 
natsfest an Pfingsten vor der 
Kirche ein Beet mit einer Blu­ 
menbeptlanzung in Form einer 
Flamme, die Teil des Logos zum 

Jubiläumsjahr ist. Als Zeichen 
ihrer Aktivitäten gestaltete jede 
Gruppe eine Stele der Art, wie 
viele sie aus dem Stadtgebiet 
Georgsmarienhüttes kennen, 
z. B. in den Farben des Verban­ 
des oder mit Aussagen der in­ 
haltlichen Arbeit. 

V.I.: Die Aktiven der Aktion aus den Gruppen der Messdiener 
und Messdienerinnen, Pfadfinder, Pfarrgemeinderat und Kir­ 
chenvorstand, Kolpingsfamilie, Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschland (Kfd) und Katholische Arbeitnehmerbewegung 
(KAB). 

Bundesfreiwilligendienst (BFD) 
Wir suchen für den P£legedienst oder Fahrdienst 
ab sofort oder später Mitarbeiter im BFD. 

Weitere Informationen: Reha- Klinik Sonnenhof Bad Iburg, 
Martin Maller. Telefon 05403/403236. 

Wir suchen zur Ergänzung unseres Teams einen 

Steuerfachangestellten/-fachwirt 
oder Bilanzbuchhalter (m/w) 

in Vollzeit oder Teilzeit, zur Erstellung von Abschlüssen, 
Steuererklärungen und ggf. auch Buchhaltungen/Löhnen. 

Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit 
sind uns besonders wichtig. 

• 

G räve : Steuerberatungs­ 
: gesellschaft 
• 

Steuerberatungsgesellschaft Gräve GmbH 
Frau Sandra Gräve 

Mühlentor 2, 49186 Bad Iburg, info@stb-graeve.de 


